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HUMAN bietet sichere Labordiagnostik inHUMAN bietet sichere Labordiagnostik inHUMAN bietet sichere Labordiagnostik in mehr als 160 Ländern. Wie wir das schaffen? Mit zuverlässigen Reagenzien und Analysesystemen. Und mit Mitarbeitern, die mehr als 160 Ländern. Wie wir das schaffen? Mit zuverlässigen Reagenzien und Analysesystemen. Und mit Mitarbeitern, die mehr als 160 Ländern. Wie wir das schaffen? Mit zuverlässigen Reagenzien und Analysesystemen. Und mit Mitarbeitern, die 
Kundenorientierung leben und zur Verbesserung der weltweiten Gesundheitsversorgung beitragen. Freuen Sie sich auf ein wachsendes Unternehmen, in dem Sie Freiräume mit 
Entscheidungsfreude füllen können. Seit unserem Bestehen rekrutieren wir Nachwuchskräfte aus den eigenen Reihen. Daher legen wir einen hohen Wert auf eine erfolgreiche 
Berufsausbildung in unserem Unternehmen.

Wir bilden Sie ab August 2016 in unserem Unternehmen aus als:

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel (Schwerpunkt Außenhandel) 
Standort Wiesbaden

Das erwartet Sie:
Während Ihrer Ausbildungszeit durchlaufen Sie viele Bereiche in unserem Unternehmen wie z.B. Exportabwicklung, Logistik, Rechnungswesen etc. Sie lernen, wie man 
Gefahrguterklärungen und Zolldokumente für den Export erstellt und erhalten Einblicke in das Rechnungswesen und Controlling. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Kundenaufträge 
kommissionieren, Rechnungen und Versandaufträge erstellen, Termine registrieren und kontrollieren oder wie Sie unsere Kunden und Besucher vorbildlich betreuen. Dabei 
achten wir darauf, dass Sie Ihr theoretisches Wissen aus der Berufsschule auch immer direkt in die Praxis umsetzen können. Klar, dass Sie bei uns nicht allein sind: Ihre 
erfahrenen Kollegen stehen Ihnen jederzeit zur Seite und unterstützen Sie auf Ihrem Weg. Damit Sie am Ende Ihrer dreijährigen Ausbildungszeit direkt als vollwertiges 
Teammitglied in unserem Unternehmen durchstarten können!

Das erwarten wir:
> Sie bringen einen guten bis sehr guten Schulabschluss mit.
> Sowohl eine (fehlerfreie) Rechtschreibung als auch eine korrekte Grammatik gehören zu Ihren leichteren Übungen.
> Außerdem sprechen und schreiben Sie gut Englisch und gehen sicher mit den gängigen MS-Office Programmen um.
> Optimal wäre es, wenn Sie bereits erste Erfahrungen durch kaufmännische Praktika gesammelt haben.
> Wenn Sie jetzt noch eine engagierte, kommunikationsstarke Persönlichkeit sind und gerne Neues lernen, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Das klingt ganz nach Ihnen und einer Herausforderung, der Sie sich bei uns stellen wollen? Dann freuen Sie sich auf einen sicheren Arbeitgeber und attraktive Sozialleistungen. 
Profitieren Sie z. B. von Zuschüssen zur betrieblichen Altersvorsorge, einer privaten Krankenzusatzversicherung oder aber von der Teilnahme an einem für HUMAN abgestimmten 
Lebensarbeitszeitmodell. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns noch heute Ihre Bewerbung.

HUMAN Gesellschaft für Biochemica und Diagnostica mbH
Frau Farima Habibi/ Frau Petra Wagner
Max-Planck-Ring 21, 65205 Wiesbaden
Telefon: +49 6122-9988 0
E-Mail: azubi2016-bewerbung@human.de
www.human.de

Jobdiagnose: vielfältig!
Finden Sie heraus, was für Sie drin ist.
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Über 80 Jahre im Dienst am 
Nächsten. Geschultes Wach- und 
Ausbildungspersonal sind unsere 
Garantie und jederzeit bereit, in 
24 Kreisverbänden und Be-
zirken im Landesverband Hessen 
mit mehr als 200 Gliederungen 
auf örtlicher Ebene im ehrenamt-
lichen Einsatz für Ihre Sicherheit 
zu sorgen. 

Werden auch Sie Mitglied und 
Förderer unserer Organisation!

E-Mail: geschaeftsstelle@hessen.dlrg.de
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Der Hitze-Rekord-Sommer des Jahres 2015 hatte seine 
Schattenseiten: Die Zahl der Toten durch Ertrinken ist bun-
desweit gestiegen – auf 488, und damit auf einen traurigen 
Rekordwert. Auch in Hessen sind deutlich mehr Menschen im 
Wasser ums Leben gekommen: 24 Menschen ließen dort ihr 
Leben, gegenüber 17 im Vorjahr.
„Gleich zu Beginn der schönen Zeit haben uns einige, teils 
dramatische Unfälle, sofort in Atem gehalten“, so Michael 
Hohmann, Leiter Einsatz im Landesverband. 
18 tödliche Ertrinkungsunfälle haben sich in der Zeit zwischen 
Mai und August ereignet, also genau in der Zeit, in der sich 
viele Menschen bei schönem Sommerwetter an den Gewäs-
sern aufgehalten haben.

Der Schwerpunkt bei den Gewässern für tödliche Badeunfälle 
lag dabei in Flüssen (12) und Seen (8), während die Sicherheit 
in Schwimmbädern nach wie vor sehr hoch ist. Dort sind drei 
Menschen ums Leben gekommen. 
Wie auch in den Vorjahren war die deutliche Mehrheit der 
Ertrunkenen männlich (21). Kinder und Jugendliche sind mit 

insgesamt drei Opfern in der Statistik erfasst. „Sorge macht 
uns die weiterhin steigende Zahl der Ertrinkungsopfer im Al-
ter über 50 Jahre. Während wir durch die intensive Ausbil-
dungs- und Informationsarbeit der DLRG in Hessen zu einer 
Verminderung der Ertrinkungsopfer bei Kindern und Jugend-
lichen beitragen konnten, steigt die Zahl der älteren Men-
schen, die ertrinken, seit Jahren an.
Hier empfehlen die Verantwortlichen im Landesverband, sich 
intensiv vor dem Beginn der Badesaison in den Schwimmbä-
dern auf die Freigewässer-Saison vorzubereiten und die nicht 
bewachten Badezonen zu meiden. Dort ist es kaum möglich, 
schnelle Rettungsmaßnahmen durch die ehrenamtlichen 
Wasserretter der DLRG 
einzuleiten. Diese stehen 
an den 91 Wasserrettungs-
stationen in Hessen wäh-
rend der Badesaison für 
die Sicherheit der Badegä-
ste am und im Wasser ein.
Über die Besetzung der 
Wasserrettungsstationen 
im Binnenland wird ab 
2016 vermehrt und mög-
lichst umfangreich die App 
der DLRG informieren. 
Darüber hinaus wird auf 
Besonderheiten, wie zum Beispiel Wind, hingewiesen.
Die App ist kostenlos und zeigt den jeweiligen Status der mei-
sten Wachstationen in Deutschland, also auch an Nord- und 
Ostseeküste.

Michael Hohmann
Leiter Einsatz

Liebe Freunde der DLRG Hessen,

mit unseren hervorragend ausgebildeten Rettern, die wir 
wesentlich der guten Arbeit unserer Jugend sowie dem Be-
reich „Ausbildung“ zu verdanken haben, hatten wir einen 
Start in eine Badesaison 2015, den wir uns als Lebensretter 
schöner hätten vorstellen können: Einige sehr pressewirksa-
me Badeunfälle gleich zu Beginn der Saison haben hier eine 
nicht so gute Badesaison erwarten lassen.

Ein Grund mehr für die Wasserretterinnen und Wasserret-
ter der 91 hessischen Wasserrettungsstationen, hellwach zu 
sein. Die ausgezeichnete Arbeit dieser Freiwilligen, die ihre 
Freizeit in den Dienst der Nächsten stellen, ist nicht genug 
zu würdigen. Schaffen sie doch die Voraussetzungen für ein 
nahezu unbeschwertes Freizeitvergnügen vieler Tausender 
an den Seen und in unseren Bädern.

Die Spezialisten sind es, die hochprofessionell mit immer 
komplexerem Material umgehen. Hier sind die Spezialausstat-
tungen durch Fahrzeuge und Boote im Katastrophenschutz, 
aber auch die technischen Fähigkeiten der Strömungsretter 
und Sprechfunker –besonders gefordert durch die Umstel-
lungen auf Digitalfunk– zu nennen. Hohe Spezialkenntnisse 
müssen auch die Helfer auf dem Wasser mit ihren modernen 
Rettungsbooten und die Taucher unter Wasser haben: gehen 
sie doch jeweils in den Einsatz, um anderen zu helfen, die mit 
der „normalen“ Ausrüstung in Not geraten sind. 

Um diese Fähigkeiten zu schaffen und zu erhalten, haben wir 
im Landesverband ein vernetztes und modular aufgebautes 
Ausbildungssystem geschaffen, das auf die Basisarbeit vor 
Ort aufbaut. Durch die aktuelle Überarbeitung des KatS-Kon-
zeptes ist eine weitere Vernetzung dieser Ausbildungsgänge 
gelungen. 

Zusammen mit der Landesjugend stellt der DLRG Landes-
verband Hessen ein Gemeinschaftsprojekt „Jugend-Einsatz-
Team“ mit der besonders engen Verknüpfung zwischen Ju-
gend und Stammverband auf die Beine, das schon jetzt auch 
außerhalb des Verbandes Beachtung fi ndet.

Allen Verantwortlichen in den Ministerien, Verwaltungen, 
den befreundeten Hilfsorganisationen und Feuerwehren, 
dem THW sowie den wassersporttreibenden Verbänden sei 
an dieser Stelle sehr herzlich für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit gedankt. 

Besonderer Dank gilt unseren Ausbilderinnen und Ausbil-
dern sowie den Beauftragten und Referenten in der DLRG in 
Hessen. Ohne sie und ohne das Team in der Geschäftsstelle 
wären die vielfältigen Aufgaben kaum zu meistern.

Komplexe Materialien erfordern spezielle Kenntnisse Licht und Schatten

24 Menschen sind in Hessen im Jahr 2015 ertrunken

Fabian Hubert
Landesjugendvorsitzender

Thorsten Reus
Landesverbandspräsident
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Gute Schwimmer... starke Retter

Auch 2015 waren die örtlichen Gliederungen der DLRG 
in den hessischen Bädern wieder sehr aktiv

Fast 1.900 Ausbilder und 
Helfer leisteten knapp 
125.000 Stunden an ehren-
amtlicher Ausbildungsar-
beit im Bereich Schwim-
men. Hierbei betreuten 
sie über 21.000 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, 
vom Schwimmanfänger bis 
zum „guten“ Schwimmer. 
Der „Lohn“ unserer Aus-
bilder ist der Erfolg ihrer 
Teilnehmer. Somit wurden die Ausbilder in Hessen für das 
Jahr 2015 mit fast 5.500 Frühschwimmern, über 7.800 Ju-
gendschwimmabzeichen und fast 370 Schwimmabzeichen 
für Erwachsene belohnt.
Im Bereich Rettungsschwimmen waren über 900 Ausbilder 
und Helfer knapp 40.000 Stunden mit der Ausbildung von 
Rettungsschwimmern beschäftigt. Dieser enorme ehrenamt-
liche Aufwand hat sich gelohnt und wurde mit über 6.700 
erfolgreich abgelegten Prüfungen zum Rettungsschwimmer 
bestätigt. Damit Wasserfreizeit in Hessen noch einmal ein 
Stück sicherer wird.

Ausbildung „Nachwuchs“ in der DLRG Hessen 
auf gutem Weg

Die Lehrgänge zum Ausbildungsassistenten erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Mit 134 neuen Ausbildungsas-
sistenten Schwimmen und 85 im Rettungsschwimmen lag 
die Zahl der Absolventen erneut auf einem guten Niveau 
und spiegelt die erfolgreiche  Nachwuchsarbeit der DLRG in 
Hessen wieder.

51 Teilnehmer besuchten den Gemeinsamen Grundblock, 
die Basisausbildung für Ausbilder. Bis zum Ende des Jah-
res 2015 konnten 27 neue Lehrscheininhaber, 10 Ausbilder 
Schwimmen und 3 Ausbilder Rettungsschwimmen ihre Ur-
kunden entgegen nehmen.

Rettungsfähigkeit für hessische Sportlehrkräfte fest im 
Programm der DLRG verankert

Auch 2015 wurden über die Akkreditierung des Landesver-
bandes knapp 70 Kurse zur Auffrischung der Rettungsfähig-
keit durchgeführt. Dabei haben insgesamt fast 800 Lehrer 
ihre Rettungsfähigkeit nachgewiesen. In Zusammenarbeit 
mit den Schulämtern wurden in weiteren 120 Kursen mehr 
als 1.500 Sportlehrkräfte geschult. Mit ihren über 200 ört-
lichen Gliederungen stellt die DLRG in Hessen sicher, dass 
die Fortbildungen möglichst ortsnah angeboten werden 
können.

Christoph Eich
Leiter Ausbildung

www.helios-kliniken.de

Senden Sie uns Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit einem Anschreiben, 
das Ihre Motivation für den gewählten
Beruf zum Ausdruck bringt, einen 
tabellarischen Lebenslauf, ein aktuelles 
Schulzeugnis sowie Nachweise über 
Berufstätigkeiten, Praktika und Ihrem 
sozialen Engagement (Kopien) an: 

HELIOS Dr. Horst Schmidt Kliniken
Bildungszentrum
Schulen für Gesundheitsberufe
Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

Kontaktmöglichkeit
E-Mail: pflegeschule@helios-kliniken.de
Tel.: (0611) 43-2844 (Sekretariat)
Regina Ludy
Leiterin der Schule für Gesundheitsberufe
Judith Logemann
Kursleiterin der OTA Schule
Tina Lochner
Leiterin der Hebammenschule

HELIOS ist mehr als die Summe seiner Standorte. Das starke Netzwerk unserer 111 Kliniken, der intensive fachübergreifende Wissensaus-
tausch unserer Mitarbeiter und die schnelle Umsetzung von Innovationen garantieren unseren Patienten die bestmögliche Versorgung. 
Wir messen die Qualität unserer medizinischen Behandlungen und nutzen dies als Grundlage, uns konsequent zu verbessern. Sorgfalt, Trans-
parenz und Ehrlichkeit sind die bestimmenden Faktoren in unserem medizinischen Alltag.

Die HELIOS Dr. Horst Schmidt Klinik ist als Klinikum der Landeshauptstadt Wiesbaden ein Haus der 
Maximalversorgung und Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz. Sie verfügt über 25 Fachabteilungen und Institute. Unsere Schulen für 
Gesundheitsberufe suchen Sie als 

 Auszubildende 
  zum/zur Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 
  Beginn jeweils im April und Oktober

  zum/zur Operations-technischen Assistenten/-in
  in Kooperation mit Krankenhäusern der Rhein-Main-Region | Beginn 01.08.2017 

  zur Hebamme/zum Entbindungspfleger 
  Bewerbungszeitraum Oktober / November 2016 für den Ausbildungsbeginn 01.10.2017

Wenn Sie …
sich für gesundheitliche und medizinische Themen interessieren, gerne mit Menschen arbeiten, eine 
abwechslungsreiche Berufsausbildung auf hohem Niveau absolvieren möchten, einen der folgenden 
Schulabschlüsse mitbringen: Abitur, Fachhochschulreife, Mittlerer Bildungsabschluss, Hauptschulabschluss 
oder eine gleichwertige Schulbildung im Zusammenhang mit einer erfolgreich abgeschlossenen 
mind. 2-jährigen Berufsausbildung und eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur 
Krankenpflegehelfer/-in 
… dann bewerben Sie sich jetzt.

Unser Angebot
• Eine dreijährige Ausbildung in unseren Schulen für Gesundheitsberufe
• Einsatzgebiete in verschiedenen Abteilungen der HELIOS-HSK, externen Gesundheitseinrichtungen und Praxen
• Multimediale Lehr- und Lernformen, die Auszubildenden erhalten ein iPad Mini und digitales 

arbeiten auf der HELIOS-Lernplattform
• Begleitung in Praxis und Theorie durch Pflegepädagogen, Praxisanleiter und Pflegefachkräfte 
• Bedarfsorientiertes Coaching in verschiedenen Problembereichen durch einen ausgebildeten Coach
• Angebot eines Dualen Studiums im Fachbereich Pflege in Kooperation mit der Kath. Hochschule Mainz 

jeweils zum 1. Oktober eines Jahres
• Vergütung im Rahmen des TVAöD
• Übernahme und diverse Karrieremöglichkeiten nach Abschluss der Ausbildung

Anzeige
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Leistungen 2015

Anfänger-
schwim-

men

Lehrtätigkeit/Prüfungen
Wach-/

Rettungsdienst

Deutsches 
Jugendschwimmabzeichen

Deutsches Rettungs-
schwimmabzeichen

S
ta

ti
o

n
en

W
ac

h
-

st
u

n
d

en

W
ac

h
-

g
än

ge
r

Bezirke/Kreisverbände Mitglieder Teilnehmer Bronze Silber Gold
Junior-
retter

Bronze Silber Gold

Bergstraße e.V. 2.400 313 156 107 53 14 65 157 3 7 5.200 237

Darmstadt-Dieburg e.V. 3.164 418 230 136 90 33 335 273 20 5 5.071 184

Dill e.V. 369 62 5 5 2 5 55 43 1 2 4.630 69

Frankfurt am Main e.V. 2.516 342 112 104 49 16 194 165 28 6 7.084 128

Fulda-Weser e.V. 4.310 488 411 221 87 58 233 272 13 8 7.959 287

Gi-Wetterau-Vogelsb. e.V. 7.142 1.628 457 218 132 58 264 150 33 6 6.649 224

Groß-Gerau e.V. 1.990 590 159 53 33 1 49 113 12 5 3.005 146

Hersfeld-Rotenburg e.V. 2.143 158 99 67 36 33 77 89 3 1 821 54

Kelsterbach e.V. 1.554 320 60 52 13 6 12 19 14 - - -

Lahn-Dill e.V. 2.943 592 116 142 67 39 111 101 24 2 6.684 210

Limburg-Weilburg e.V. 2.569 358 130 90 38 9 59 48 9 2 3.830 157

Main e.V. 3.745 392 170 134 92 34 181 393 34 5 2.385 194

Main-Kinzig e.V. 4.271 540 182 142 113 70 194 212 30 6 10.454 389

Marburg-Biedenkopf e.V. 2.818 617 143 125 80 19 188 285 20 5 3.015 123

Odenwald e.V. 856 34 63 45 26 2 17 50 5 1 2.324 81

Offenbach e.V. 114 90 130 130 - - 70 70 - 1 - -

Osthessen-Fulda e.V. 2.110 288 369 207 101 37 128 206 15 2 3.389 40

Rhein-Taunus 890 157 56 37 6 - 18 12 1 - 266 19

Rodgau-Dreieich e.V. 2.709 1.542 272 175 64 30 317 223 9 5 8.255 219

Rüsselsheim e.V. 1.081 90 55 33 19 11 19 41 2 2 4.674 94

Schwalm-Eder e.V. 2.562 470 128 77 43 13 79 112 7 5 12.916 122

Waldeck-Frankenberg e.V. 839 40 78 46 36 24 62 140 4 6 38.716 206

Werra-Meißner e.V. 1.201 299 193 132 45 10 95 109 3 4 2.753 80

Wiesbaden e.V. 2.667 395 198 129 76 27 146 160 4 4 8.121 210

SSt. Hessen Nord 1 15.744 36

Landesverband gesamt 56.963 10.223 3.972 2.607 1.301 549 2.968 3.443 294 91 163.945 3.509

Leistungsbilanz 2015

Wachstationen

91

Wachstunden im 
Sommer und Winter

163.945

Prüfungen im 
Rettungsschwimmen

7.453

Prüfungen im 
Schwimmen

13.894
Rettungen 

vor dem Ertrinkungstod

53

Bergungen von Surfern, 
Hilfe bei Bootsunfällen

850

Erste Hilfe- 
Leistungen

2.010

Prüfungen 
insgesamt

22.434

Ehrenamtliche Leistung, die sich sehen lassen kann - unsere Bilanz für das Jahr 2015

Landesverband                  Hessen2015
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Landesverbandsgeschäftsstelle

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

Landesverbandsgeschäftsstelle

Postfach 12 02 53
65080 Wiesbaden

Telefon: 06 11 - 6 55 01
Telefax: 06 11 - 6 55 36

www.lv-hessen.dlrg.de

Geschäftszeiten:

Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag von 8:00 Uhr bis 14:30 Uhr

Geschäftsführerin

Ursula Fuchs
Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 55 01

Verwaltungsangestellte

Doris Pichler
Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 55 01

Birthe Sluka
Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 55 01 

Revisoren

Volker Eckhardt
Rundstraße 8, 34253 Lohfelden
Tel.: 05 61 - 5 19 01 11

Petra Felder
65527 Niedernhausen 

Rüdiger Gärtner
Feldbergstraße 9, 64293 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 89 56 34

Reiner Kröll
Andersenstraße 12, 63486 Bruchköbel
Tel.: 0 61 81 - 7 73 56

Christoph Loscher
Leopold-Wertheimer-Str. 4 d, 61130 Nidderau
Mobil: 01 51 - 23 53 58 53

Anita Marquard
Friedrich-List-Straße 56, 63263 Neu-Isenburg
Tel.: 0 61 02 - 32 92 71

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Du kannst und willst mehr? Dann bewirb Dich um einen Ausbil-
dungsplatz bei den WWK Versicherungen. 
Mit einer ausgezeichneten Ausbildung, fl exiblen Arbeitszeiten 
und attraktiven Sozialleistungen leben wir von Anfang an 
unsere Maxime: Die Mitarbeiter sind unser wertvollstes Kapital! 

 KAUFMANN/-FRAU FÜR VERSICHERUNGEN UND  
 FINANZEN IM VERTRIEB*
 * bundesweit in einer unserer Bezirksdirektionen

Werde Teil der starken Gemeinschaft und sende Deine aussage-
kräftige und vollständige Bewerbung an:

WWK Lebensversicherung a. G.
Aus- und Weiterbildung 

Eva Leins
Marsstraße 37 · 80335 München 

Tel: 089 / 5114 - 2103
ausbildung@wwk.de · wwk.de

Zeig, was in Dir steckt. 

Und starte eine Ausbildung bei der WWK. 

„ Wasser ist ein freundliches Element für den,
der es zu beherrschen weiß!”    Johann Wolfgang v. Goethe

Anzeigen

E-Mail: geschaeftsstelle@hessen.dlrg.de

fuchs@hessen.dlrg.de

pichler@hessen.dlrg.de

sluka@hessen.dlrg.de

Kontakt: revisoren@hessen.dlrg.de
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Der Landesverbandsvorstand

Ehrenpräsident

Harald Blum
Heinrich- Theobald- Straße 2, 
74889 Sinsheim-Dühren

Ehrenmitglieder

Astrid Löber, Scholzweg 14, 65203 Wiesbaden
Peter Enders, Im Dammwald 8b, 61381 Friedrichsdorf
Walter Schwab, Obere Liebfrauenstraße 26, 61169 Friedberg 
Rudi Schmitt, Richard-Wagner-Straße 93, 65193 Wiesbaden
Willi Vogt, Feldbergstraße 59, 61449 Steinbach/Taunus

Leiter Einsatz
Michael Hohmann
Pegasusstraße 19, 36041 Fulda
Tel.: 06 61 - 2 50 25 78, Mobil: 01 75 - 8 40 19 69 

Landesjugendvorsitzender
Fabian Hubert
Crednerstraße 16, 35392 Gießen
Mobil: 01 70 - 3 23 32 79
f.hubert@hessen.dlrg-jugend.de

Thorsten Reus Carsten Brust Rudolf KellerSandra Geschwandtner Ralf Gödtel Christoph Eich Michael Hohmann Fabian Hubert

Präsident
Thorsten Reus 
Geisenbach 24, 35708 Haiger 
Tel.: 0 27 73 - 7 30 31, Mobil 01 76 - 63 82 45 06 

Vizepräsidentin
Sandra Geschwandtner
Schillerstraße 2a, 34582 Borken
Tel.: 0 56 82 - 73 88 32, Mobil: 01 62 - 7 36 24 89
geschwandtner@lv-hessen.dlrg.de

Vizepräsident
Carsten Brust
Max-Beckmann-Weg 5, 65428 Rüsselsheim 
Tel.: 0 61 42 - 79 63 30, Mobil: 01 71 - 3 84 02 14

Vizepräsident
Rudolf Keller
Europaring 14, 68623 Lampertheim
Tel.: 0 62 06 - 38 32, Mobil: 01 76 - 62 01 48 30

Schatzmeister
Ralf Gödtel
August-Bebel-Straße 22, 64569 Nauheim
Tel.: 0 61 52 - 85 96 82, Mobil 01 63 - 1 85 32 71

Leiter Ausbildung
Christoph Eich
Alte Dorfstraße 34, 65207 Wiesbaden
Tel.: 0 61 22 - 98 02 21, Mobil: 01 51 - 65 22 71 51 
Fax: 0 61 22 - 70 79 84 

reus@hessen.dlrg.de

brust@hessen.dlrg.de

keller@hessen.dlrg.de

schatzmeister@hessen.dlrg.de

leiter-ausbildung@hessen.dlrg.de

leiter-einsatz@hessen.dlrg.de

ehrenpraesident@hessen.dlrg.de
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Dual studieren mit der Deutschen Bundesbank

Bei uns erwarten Sie spannende Aufgaben rund um das Thema Geld, 

ein sicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst und ein wertschätzendes Miteinander.

Darüber hinaus unterstützen wir Sie mit zahlreichen Weiterbildungsangeboten – 

auch nach Ihrem Studium.

Tessa Pfattheicher, ehemalige Studentin der Angewandten Informatik

Die Bundesbank bietet einem eigentlich genau das, was ich mir von einem

Arbeitgeber gewünscht habe. Die Möglichkeit, meine Praxisphasen in verschiedenen

Städten und Abteilungen zu absolvieren, war von Anfang an attraktiv für mich.

Außerdem habe ich schon sehr früh gemerkt, dass bei der Bundesbank Studierende 

unterstützt und geschätzt werden und auch auf Wünsche und Anregungen 

eingegangen wird. Mir ging es auch um fachlichen Themenreichtum, eine breite 

Auswahl an Technologien und Anwendungsbereichen.

Außerdem finde ich es toll, auch mal dienstlich ins Ausland zu reisen und flexible Arbeitszeiten zu haben. 

Benjamin Klimas, ehemaliger Student des Zentralbankwesens

Neben der umfassenden Betreuung während des Studiums schätze ich insbesondere 

die berufliche Stabilität, die mit einer Tätigkeit bei der Bundesbank einhergeht.

So kann ich mein Leben ohne Angst vor der nächsten Entlassungswelle langfristig 

planen und mich gezielt weiterentwickeln.

Die Bank unterstützt mich dabei aktiv durch individuell ausgestaltete Fortbildungs- 

und Personalentwicklungskonzepte.

Auch die vielzitierte Work-Life-Balance stimmt hier einfach.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter Angabe des Kennwortes „DLRG Jahrbuch“. 
Die Ausschreibung finden Sie von Juni bis September 2016 in unserer Jobbörse auf
www.bundesbank.de/karriere.

Als eine der größten Zentralbanken weltweit hat die Deutsche Bundesbank eine besondere 
Stellung in der Bankenwelt. Wir gestalten gemeinsam mit unseren europäischen Partnern 
die Geldpolitik des Euro-Systems und engagieren uns für ein stabiles Finanzsystem und 
zuverlässige Zahlungssysteme. In der Bankenaufsicht achten wir u. a. darauf, dass Kredit-
institute die nationalen und internationalen Regelungen zur Risikovorsorge einhalten. 
Außerdem versorgen wir die Wirtschaft mit Bargeld.

Starten Sie mit unseren dualen Bachelor-Studiengängen Ihre berufliche Zukunft im 
öffentlichen Dienst:

Studiengang Zentralbankwesen/Central Banking
Start: 1. Oktober 2017 bzw. 1. April 2018

An unserer Hochschule in Hachenburg (Westerwald) erwerben Sie fundierte wirtschafts- 
und rechtswissenschaftliche Kenntnisse mit den Schwerpunkten Bankwesen, Finanz-
systeme und Geldpolitik. In den Praxismodulen bearbeiten Sie Aufgaben aus den 
verschiedenen Tätigkeitsfeldern einer Zentralbank und wenden so Ihr theoretisches 
Wissen direkt an. In der Regel werden Sie nach erfolgreichem Abschluss in das Beamten-
verhältnis auf Probe im gehobenen Bankdienst übernommen.

Studiengang Angewandte Informatik
Start: 1. August 2017

An der Dualen Hochschule Baden-Württemberg Mosbach (bei Heidelberg) oder Mannheim 
erarbeiten Sie sich fundierte technische Kenntnisse mit den Schwerpunkten Software-
Engineering und Anwendungsentwicklung. Während der Praxisphasen werden Sie in 
konkrete Projekte eingebunden und bearbeiten selbstständig Aufgaben aus den Bereichen 
der Informationstechnologie. Nach erfolgreichem Abschluss werden Sie mit verant-
wortungsvollen Aufgaben im IT-Bereich betraut.

Anzeige Anzeige
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Bezirke / Kreisverbände

Bergstraße e.V. / Kreisverbandsleiter
Matthias Denner 
Neckarsteinacher Straße 12, 69239 Neckarsteinach
Tel.: 0 62 29 - 70 86 35

 

Dill e.V. / Bezirksleiter
Jochen Blöcher 
Finkenweg 8, 35685 Dillenburg
Tel.: 0 27 71 - 8 14 02 80, Mobil 01 76 - 18 14 31 10

Frankfurt am Main e.V. / Bezirksleiter
Dennis Hartmann 
An der Ringmauer 99, 60439 Frankfurt am Main
Mobil: 01 77 - 3 95 05 25, Fax: 0 69 - 26 91 68 88

 
Fulda-Weser e.V. / Kreisverbandsleiter
Marc Henschel
Im Triesch 3, 34253 Lohfelden
Tel.: 05 61 - 7 89 75 30, Fax: 05 61 - 51 92 15

Gießen-Wetterau-Vogelsberg e.V. / Bezirksleiter
Claus Protzer
c/o Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden 
Tel.: 0 60 33 - 6 07 70

Groß-Gerau e.V. / Kreisverbandsleiter
Jochen Lohr
Erfurter Straße 30, 64560 Riedstadt
Tel.: 0 61 58 - 97 66 12, Fax: 0 61 58 - 94 17 98

Hersfeld-Rotenburg e.V. / Kreisverbandsleiter
Jürgen Brill
Schöne Aussicht 10, 36208 Wildeck-Bosserode
Tel.: 0 66 26 – 7 73 99 28

Kelsterbach e.V. / Bezirksleiterin

Lahn-Dill e.V. / Kreisverbandsleiter
Peter Lippel
Obere Bachstraße 9, 35606 Solms-Niederbiel
Mobil: 01 71 - 2 77 39 04

 
Limburg-Weilburg e.V. / Kreisverbandsleiter
Wolfgang Dillhöfer
Turmstraße 6, 65611 Brechen
Tel.: 0 64 38 - 34 62, Mobil: 01 72 - 4 54 72 14 
Fax: 0 64 38 - 9 25 03 50

Main e.V. / Bezirksleiter
Reiner Kröll
Andersenstraße 12, 63486 Bruchköbel
Tel.: 0 61 81 - 7 73 56, Mobil: 01 71 - 4 87 73 56 
Fax: 0 61 81 - 70 97 80

Main-Kinzig e.V. / Bezirksleiter
Christian Kowaczek
In der Marlache 6, 61130 Nidderau
Tel.: 0 69 - 2 55 73 20 76, Tel.: 0 61 87 - 2 79 97 
Mobil: 0 15 20 - 1 99 05 94

Marburg- Biedenkopf e.V. / Bezirksleiter
Bernd Buß
Schützenstraße 12, 35216 Wallau/Lahn
Tel.: 0 64 61 - 8 86 14, Mobil: 01 51 - 18 31 48 65

Odenwald e.V. / Kreisverbandsleiterin

Postfach 31 13, 64712 Michelstadt
Mobil: 01 60 - 94 71 09 99

Offenbach e.V. / Bezirksleiter
Gustav Wendel
Eduard-Oehler-Straße 43, 63075 Offenbach
Tel./Fax: 0 69 - 86 31 23

Osthessen-Fulda e.V. / Bezirksleiter
Michael Hohmann
Pegasusstraße 19, 36041 Fulda
Tel.: 06 61 - 2 50 25 78, Mobil: 01 75 - 8 40 19 69

Rhein-Taunus / Bezirksleiter
Jens Hunsche
Bechtheimer Straße 10, 65510 Hünstetten
Tel.: 0 61 26 - 95 73 59 

Bernd Marquard
Friedrich-List-Straße 56, 63263 Neu-Isenburg
Tel.: 0 61 02 - 59 98 65 3, Mobil: 01 62 - 2 56 66 36

Rüsselsheim e.V. / Bezirksleiter
Sascha Spengler
Igelweg 57, 65428 Rüsselsheim
Tel.: 0 61 42 - 2 08 19 23, Mobil: 01 74 - 7 50 47 57

Schwalm-Eder e.V. / Bezirksleiter
Jürgen Elborg
Klemmestraße 9, 34613 Schwalmstadt
Tel.: 0 66 21 - 40 68 76, Tel.: 0 66 91 - 27 36

Waldeck-Frankenberg e.V./ Kreisverbandsleiterin
Angelika Vahle
Scheidfeldstraße 28, 34471 Volkmarsen
Tel.: 0 56 93 - 3 59 91 16, Mobil: 01 62 - 6 43 35 54

Werra-Meißner e.V. / Bezirksleiter
Hartmut Wassmann
Weinbergstraße 23, 37269 Eschwege
Tel.: 0 56 51 - 67 37

Wiesbaden e.V. / Kreisverbandsleiter
Norbert Höfel
Waldstraße 94, 65187 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 80 68 06, Fax: 06 11 - 80 87 10

Landesverband                  Hessen

Eduardo Augusto Alonso
Karlsbader Straße 11, 65451 Kelsterbach
Tel.: 0 61 07 - 6 96 68 87

 
Johannes Reuß
Darmstadt-Dieburg e.V. / Bezirksleiter

Mühlstraße 12 a, 64372 Ober-Ramstadt
Tel.: 0 61 54 - 8 30 97 31

Offenbach-Land e.V. / Kreisverbandsleiter

Nicole Jung

vorsitz@kv-bergstrasse.dlrg.de

vorsitz@bez-darmstadt-dieburg.dlrg.de

vorsitz@bez-dill.dlrg.de

vorsitz@bez-frankfurt-main.dlrg.de

vorsitz@bez-fulda-weser.dlrg.de

vorsitz@bez-wetterau-vogelsberg.dlrg.de

vorsitz@kv-gross-gerau.dlrg.de

vorsitz@bez-hersfeld-rotenburg.dlrg.de

vorsitz@kelsterbach.dlrg.de

vorsitz@kv-lahn-dill.dlrg.de

vorsitz@kv-limburg-weilburg.dlrg.de

vorsitz@bez-main.dlrg.de

vorsitz@bez-main-kinzig.dlrg.de

vorsitz@bez-marburg-biedenkopf.dlrg.de

vorsitz@odenwald.dlrg.de

vorsitz@bez-osthessen-fulda.dlrg.de

vorsitz@bez-rhein-taunus.dlrg.de

vorsitz@kv-offenbach-land.dlrg.de

vorsitz@ruesselsheim.dlrg.de

vorsitz@bez-schwalm-eder.dlrg.de

vorsitz@kv-waldeck-frankenberg.dlrg.de

vorsitz@bez-werra-meissner.dlrg.de

vorsitz@wiesbaden.dlrg.de
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Beauftragte des Landesverbandes

Breitensport
Ulrich Seidel 
Emmeliusstraße 12, 35614 Aßlar
Tel.: 0 64 41 - 8 54 10, Mobil: 01 60 – 97 79 60 14 
Fax: 0 32 22 - 3 74 23 48

Medizin
Michael Lipus
Schwebener Straße 9, 36119 Neuhof
Mobil: 01 62 - 4 44 14 44

Tobias Kilian
Leipziger Ring 381, 63110 Rodgau
Mobil: 01 72 - 2 58 28 19 

Lehrschein (Aus- und Fortbildung)
Christoph Eich 
Alte Dorfstraße 34, 65207 Wiesbaden
Tel.: 0 61 22 - 98 02 21, Mobil: 01 51 - 65 22 71 51 
Fax: 0 61 22 - 70 79 84

Rettungsschwimmen
Pascal Stadler
Am Schifferstück 4, 65479 Raunheim
Tel.: 0 61 42 - 7 01 21 82

Schule / Hochschule
Rainer Schremb 
Heinrich-Schütz-Straße 17, 35039 Marburg
Tel.: 0 64 21 - 4 75 13

Schwimmen
Carmen Reus
Geisenbach 24, 35708 Haiger
Tel.: 0 27 73 - 7 30 31, Mobil: 01 71 - 7 86 73 51

Sport in der Prävention
N.N. 

Lizenzwesen 
Maximilian Röhr
Salzäckerweg 6, 34582 Borken
Mobil: 0 15 20 - 4 94 12 98

Uniformierte Verbände
Thorsten Reus
Geisenbach 24, 35708 Haiger
Tel.: 0 27 73 - 7 30 31, Mobil: 01 76 - 63 82 45 06 

Medizinische Kommission
Prof. Dr. med. Reinhard Strametz 
Sophienstraße 129, 60487 Frankfurt
Tel.: 0 69 - 95 52 42 42, Fax: 0 69 - 6 30 18 36 25

Dr. Manfred Scheuer
Heinrichstraße 7, 69514 Laudenbach
Tel.: 0 62 01 - 4 44 00, Fax: 0 62 01 - 49 28 24
Dr. med. Frank Beschorner
Spenglersruh 1b, 36381 Schlüchtern
Christian Claudi
Am Weimer 7, 35625 Hüttenberg
Tel.: 0 64 41 - 2 10 26 85, Mobil: 01 75 - 6 13 43 59

Ausbildung

Beauftragte des Landesverbandes

Bootswesen
Sven Kleinschmidt 
Völklinger Weg 60, 60529 Frankfurt am Main
Mobil: 01 76 - 66 21 29 98

Christian Bissinger
Franz-Abt-Straße 4, 65193 Wiesbaden

Katastrophenschutz
Sven Janssen
Rabenweg 14a, 65510 Hünstetten
Tel.: 0 61 26 - 98 80 86, Fax: 0 32 12 - 1 01 38 66

Thomas Agricola
Am Gütershof 23, 36391 Sinntal
Mobil: 01 76 - 20 12 63 30

Psychosoziale Notfallversorgung
Harald Logins
Schriesheimer Straße 10, 65819 Viernheim
Mobil: 01 72 - 6 63 23 65

Strömungsrettung
Christoph Morrison
Winterstraße 70, 55246 Mainz-Kostheim
Mobil: 01 51 - 29 21 86 08

Sprechfunk
Volker Bock
Alt Astheim 12, 65468 Trebur
Tel.: 0 61 51 - 9 05 11 10, Tel.: 0 61 47 - 91 91 99
Fax: 0 32 12 - 1 20 49 91, Mobil: 01 71 - 3 86 01 07

Tauchen
Ferry Schouwenburg
Finkenstraße 12b, 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 60 56 - 55 30

Rolf Doerr
Kirchstraße 7, 64560 Riedstadt
Tel.: 0 61 58 - 7 16 78, Mobil: 01 76 - 56 51 99 98

Wasserrettungsdienst
Jens Bothe
Bruchenbrücker Straße 29A, 61194 Niddatal
Tel.: 0 60 34 - 90 75 80

Silke Höhne 
Karlstraße 10, 35586 Wetzlar
Mobil: 01 51 - 27 56 05 64

Leiter Wasserrettungsdienst Edersee
Klaus Schultze
Schulstraße 6, 34590 Wabern/Zennern
Tel.: 0 56 83 - 93 09 60, Mobil: 01 71 - 5 81 12 32

Einsatz

breitensport@hessen.dlrg.de

medizin@hessen.dlrg.de 

medizin@hessen.dlrg.de

lehrschein@hessen.dlrg.de

rettungsschwimmen@hessen.dlrg.de

schule-hochschule@hessen.dlrg.de

schwimmen@hessen.dlrg.de

sport-praevention@hessen.dlrg.de

lizenzwesen@hessen.dlrg.de

polizei@hessen.dlrg.de

medizinischekommision@hessen.dlrg.de

bootswesen@hessen.dlrg.de

bootswesen@hessen.dlrg.de

kats@hessen.dlrg.de

kats@hessen.dlrg.de

psnv@hessen.dlrg.de

sr@hessen.dlrg.de

sprechfunk@hessen.dlrg.de

tauchen@hessen.dlrg.de

tauchen@hessen.dlrg.de

wr-dienst@hessen.dlrg.de

Fax: 0 56 83 - 93 09 61

wr-dienst@lv-hessen.dlrg.de

leiter-wrd-ed@hessen.dlrg.de 



22 23

DLRG | Jahrbuch 2016DLRG | Jahrbuch 2016

Beauftragte des Landesverbandes

Rettungssport
Sarah Enders 
Dillinger Straße 9a, 61381 Friedrichsdorf
Tel.: 0 61 72 - 13 79 18

Landestrainer für die Kaderbetreuung
Andreas Vogl 
Berliner Ring 6, 65779 Kelkheim
Tel.: 0 61 95 - 90 36 80

Maja Erbach
Adam-Karrillon-Straße 60, 55118 Mainz
Mobil: 01 77 - 4 33 58 78

Toni Landsbeck
Berliner Ring 1, 65779 Kelkheim
Mobil: 01 76 - 31 26 34 72

Michaela Schepp
Gießener Straße 73, 35415 Pohlheim
Mobil: 01 51 - 53 75 79 78 

Kampfrichterwesen
Reiner Kröll 
Andersenstraße 12, 63486 Bruchköbel
Tel.: 0 61 81 - 7 73 56, Mobil: 01 71 - 4 87 73 56
Fax: 0 61 81 - 70 97 80

Schiedsgericht

Christian Berk 
Martin-Luther-Straße 65, 60389 Frankfurt

Torben Schäfer
Christinengarten 6, 35633 Lahnau-Waldgirmes

Anette Stich
Wilhelmstraße 68, 68623 Lampertheim

Allgemein
Hessische Finanzverwaltung

Ohne uns läuft nichts ...

Duales Studium
oder Ausbildung

Jahre Studium Diplom Finanzwirt/in (FH)3

Jahre Ausbildung Finanzwirt/in2

FinanzämterFinanzämter35

Übernahmegarantie100 %grundsätzlich

in der Hessischen
Finanzverwaltung

www.finanzverwaltung-mein-job.de

Kolleginnen und KollegenKolleginnen und KollegenKolleginnen und KollegenKolleginnen und Kollegen11.000ca.ca.

brutto im Studium1.083 €

brutto in der Ausbildungbrutto in der Ausbildung1.030 €

Anzeige Anzeige

Runkel an der Lahn
Info: Stadt Runkel, Burgstraße 4, 65594 Runkel, Tel. (06482) 9161-0, Fax -44, EMail: rathaus@stadtrunkel.de
Die 1159 erstmals erwähnte Runkeler Burg gilt als eine der schönsten Burgruinen Deutschlands, die auch
zur Besichtigung freigegeben ist. Die Lahn ermöglicht Kanutouren zwischen Weilburg und Limburg.
Der Lahn-Radwanderweg, der auch durch die historische Altstadt führt, ist beliebt bei Radlern und Wanderern.
Die Runkeler Bahnstation gehört zur Strecke Gießen-Koblenz. Sie erreichen uns auch über A3 (Frankfurt-Köln), Abfahrt Limburg-Süd.

Christian Kaiser
Alte Chaussee 8, 35614 Aßlar-Werdorf

rettungssport@hessen.dlrg.de

landestrainer@hessen.dlrg.de

rettungssport@hessen.dlrg.de

schiedsgericht@hessen.dlrg.de
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Ausbildungsregionen / Ausbildungsstäbe

Ausbildungsregion I
Bezirke / Kreisverbände: 
Bergstraße / Darmstadt-Dieburg / Groß-Gerau / 
Kelsterbach / Odenwald / Rüsselsheim

Vorsitzender Ausbildungsstab I
Karl-Heinz Heldmann
Eichendorffstraße 9, 65479 Raunheim
Tel.: 0 61 42 - 99 87 60

Ausbildungsregion II
Bezirke / Kreisverbände: Rhein-Taunus / Wiesbaden

Vorsitzender Ausbildungsstab II
Christoph Eich
Alte Dorfstraße 34, 65207 Wiesbaden
Tel.: 0 61 22 - 98 02 21, Mobil: 01 51 - 65 22 71 51
Fax: 0 61 22 - 70 79 84

Ausbildungsregion III
Bezirke / Kreisverbände: Dill / Lahn-Dill / 
Limburg-Weilburg / Marburg-Biedenkopf

Vorsitzende Ausbildungsstab III
Jochen Blöcher
Finkenweg 8, 35685 Dillenburg
Tel.: 0 27 71 - 8 14 02 80, Mobil: 01 76 - 18 14 31 10

Ausbildungsregion IV
Bezirke / Kreisverbände: Frankfurt am Main / Main / 

Vorsitzender Ausbildungsstab IV
Achim Steigerwald
Weilburger Straße 19, 61250 Usingen
Mobil: 01 60 - 94 54 99 58

Ausbildungsregion V
Bezirke / Kreisverbände: Fulda-Weser / Hersfeld-Rotenburg 
Schwalm-Eder / Waldeck-Frankenberg / Werra-Meißner

Vorsitzender Ausbildungsstab V
Carsten Metzger
Wahlebachweg 90A, 34123 Kassel
Tel.: 05 61 - 5 10 40 51, Fax: 05 61 - 5 10 40 30

Ausbildungsregion VI
Bezirke / Kreisverbände: Osthessen-Fulda / Main-Kinzig
Vorsitzender Ausbildungsstab VI

Christian Kowaczek
In der Marlache 6, 61130 Nidderau
Tel.: 0 69 - 2 55 73 20 76, Tel.: 0 61 87 - 2 79 97
Mobil: 0 15 20 - 1 99 05 94

Ausbildungsregion VII
Bezirk Gießen-Wetterau-Vogelsberg

Vorsitzender Ausbildungsstab VII
Claus Protzer 
c/o Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 0 60 33 - 6 07 70

Ausbildungsregion I bis VII

Du bist auf der Suche nach einer Lehrstelle in deiner Nähe? Oder möchtest du 
deine Lehre in einer anderen Stadt machen? Der Lehrstellen-Radar zeigt dir, 
welche Lehrstellen und Praktikumsplätze im Handwerk frei sind.  

Wie funktioniert der Lehrstellen-Radar? 
Mit dem Lehrstellen-Radar kannst du bundesweit nach passenden Ausbildungs-
betrieben suchen. Der Lehrstellen-Radar ist sowohl als kostenlose App für iOS und 
Android als auch online verfügbar. Mit wenigen Klicks zeigt er dir in übersichtli-
chen Listen freie Lehrstellen oder Praktikumsplätze in Handwerksberufen in deiner 
Wunschregion. Dein Vorteil: Ständig kommen neue Stellen hinzu! Und wenn du 
Fragen hast oder Hilfe brauchst - Wir sind persönlich für dich da!

Nie war es einfacher, einen Ausbildungsplatz zu finden. 

Bierstadter Straße 45 Telefon 0611  136-0
65189 Wiesbaden   www.hwk-wiesbaden.de

Anzeige

Offenbach / Offenbach-Land

ausbildungsregion1@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion2@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion3@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion4@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion5@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion6@hessen.dlrg.de

ausbildungsregion7@hessen.dlrg.de  
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Seminare / Tagungen / Veranstaltungen des Landesverbandes

Fortbildungsseminar 08.10.2016
Gruppenführer Wasserrettung 1 Wiesbaden

Medizinische Fortbildung 08.10.2016
Erste Hilfe- und SAN-Ausbilder Wetzlar

Pädagogische Fortbildung 08.10.2016
Erste Hilfe- und SAN-Ausbilder  Wetzlar

Medizinische Fortbildung 09.10.2016
Erste Hilfe- und SAN-Ausbilder Wetzlar

Pädagogische Fortbildung 09.10.2016
Erste Hilfe- und SAN-Ausbilder  Wetzlar

Fortbildungsseminar 15.10.2016
Methodik Rettungsschwimmen Wiesbaden

Fortbildungsseminar 29.10.2016
DLRG im Kindergarten Wetzlar

Fortbildungsseminar 12.11.2016
Schatzmeister und Geschäftsführer Mainz-Kastel

Fortbildungsseminar 19.11.2016
Zugführer, Fachberater KatS WR 2 N.N.

Landesratstagung 26.11.2016
 Wiesbaden

44. Hessische Meisterschaften 21. - 22.05.2016
im Rettungsschwimmen  Eschborn

Fortbildungsseminar 11. - 12.06.2016
Ausbilder KatS, Ausbilder Fortbildung WR Mainz-Kastel

Fortbildungsseminar 25.06.2016
BOS Umschulung Digitalfunk Edersee

Fortbildungsseminar 25. - 26.06.2016
Beauftragte Technik und  Wiesbaden
Vorsitzende der Ausbildungsregionen

Wacheröffnung Edersee 02.07.2016

Tag der offenen Tür 04.09.2016
 Wiesbaden

Fortbildungsseminar 17. - 18.09.2016
Techn. Leitungen der KV/Bezirke,  Wiesbaden-Naurod
Beauftragte Technik und 
Vorsitzende der Ausbildungsregionen

Fortbildungsseminar 25.09.2016
Ausbilder Bootswesen Wiesbaden

Seminarreihe für Führungskräfte - Teil I 08.10.2016
Edersee

Seminarreihe für Führungskräfte - Teil II 29.10.2016
Fulda

Seminarreihe für Führungskräfte - Teil III 12.11.2016
Wetzlar

Seminare für Führungskräfte in der DLRG

Juni 06

Juli 07

November 11

Oktober 10Oktober 10Mai 05

September 09

Anzeigen

Ob Windpark, Immobilie oder Container-Terminal - bei Investitionen 
in zukunftsfähige Technologien ist die DAL mit innovativen Finanzie-
rungsangeboten hautnah dabei. Ab 01.08.2017 möchten wir junge 
und pfiffige Schulabgänger mit einer 2,5- bzw. 3-jährigen Ausbildung 
in ihr Berufsleben begleiten und suchen 

Auszubildende Kauffrau/-mann für Büromanagement

Ohne DAL wär´s ein Kraftwerk

Rein ins Berufsleben mit spannenden Projekten, z. B. 
der Finanzierung von Investitionen der Energiewende.
Weitere Infos: www.dal.de/de/karriere/stellenangebote
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Termine der Schulungsstätten

Schulungsstätte Hessen Nord

Ausbildungslehrgang 
Einsatztaucher Stufe 2
Teil II 04. - 05.06.2016

Ausbildungslehrgang
Wasserrettung/Bootsführerschein Teil I 16. - 17.04.2016
Wasserrettung/Bootsführerschein Teil II 21. - 22.05.2016

Ausbildungslehrgang 11. - 12.06.2016
Arbeiten unter Wasser

Ausbildungslehrgang 24. - 25.09.2016
Taucheinsatzführer

Ausbildungslehrgang 11. - 13.11.2016
Ausbilder Wasserrettungsdienst

Spezialausbildung Katastrophenschutz

Gruppenführer Teil 4 24.09.2016

Vorbereitungs-/Prüfungslehrgang 15. - 16.10.2016
Grundausbildung Hochwasser 

Zu allen Maßnahmen des Landesverbandes können Sie sich online anmelden: http://lv-hessen.dlrg.de/online/

Unsere Schulungsstätten

Schulungsstätte Kreisgruppe Rhein-Main e.V.

Rettungsstation Mainz-Kastel 
Rampenstraße 1
55252 Mainz - Kastel
Tel.: 0 61 34 - 66 00
Fax: 0 61 34 - 66 08

Schulungsstätte Hessen Süd

Rettungsstation Biebrich
Uferstraße 2a
65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 50 28
Fax: 06 11 - 6 55 36

Schulungsstätte Hessen Nord

Rettungsstation Edersee
Ederseerandstraße 10
34513 Waldeck / West
Tel.: 0 56 23 - 54 52
Fax: 0 56 23 - 61 45
schulungsst-nord@hessen.dlrg.de

Schulungsstätte Hessen Süd

Ausbildungslehrgang 
Einsatztaucher Stufe 2 30.04.2016
Teil I  Leeheim
Teil II Edersee: Siehe Schulungsstätte Hessen Nord  

Ausbildungslehrgang 
Wasserrettung/Bootsführerschein 
Teil I 10. - 11.09.2016
Teil II 24. - 25.09.2016

Ausbildungslehrgang 10. - 11.09.2016
Arbeiten unter Wasser/Deichsicherung Leeheim

Ausbildungslehrgang 
Wachführer WRD 29. - 30.10.2016

Ausbildungslehrgang 
Sprechfunkausbildung BOS-Funk
Teil I 05. - 06.11.2016
Teil II 12. - 13.11.2016

 Spezialausbildung Katastrophenschutz

Führungslehre-Ausbildung für 29. - 31.01.2016
WRD, KatS und Einsatztauchen Mainz-Kastel

Gruppenführer Teil 1 29. - 31.01.2016
 Mainz-Kastel
Gruppenführer Teil 2 26. - 28.02.2016
 Mainz-Kastel
Gruppenführer Teil 3 18. - 19.06.2016
 Wiesbaden
Gruppenführer Teil 5 07.10.2016
 Mainz-Kastel

Ausbildungslehrgang 
Retten aus Hochwassergefahren 18. - 19.06.2016
für Strömungsretter und Bootsführer  Wiesbaden

Strömungsretter KatS Stufe 1 23. - 25.09.2016
 Marburg
Strömungsretter KatS Stufe 2 07. - 09.10.2016
 Mainz-Kastel

schulungsstaette-rhein-main@hessen.dlrg.de

schulungsstaette-sued@hessen.dlrg.de
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Stiftung Wasserrettung in Hessen

Jährlich ertrinken oder verunglücken Menschen am, im und auf dem Wasser. In seiner Verantwortung 
für die Bürgerinnen und Bürger hat der Landesrat des Landesverbandes Hessen e.V. der DLRG 
die Stiftung Wasserrettung in Hessen ins Leben gerufen. Die Stiftung hat sich die Förderung und 
Unterstützung der Wasserrettung durch die Bekämpfung des Ertrinkungstodes, insbesondere durch 
präventive Maßnahmen und die Förderung des Wasserrettungsdienstes, zur Aufgabe gemacht.

Mitglieder des Stiftungskuratoriums:

Harald Blum
Heinrich-Theobald-Str. 2, 76889 Sinsheim-Dühren
Tel.: 0 72 61 - 97 63 02
DLRG Landesverband Hessen e.V., Ehrenpräsident

Peter Enders
Im Dammwald 8b, 61381 Friedrichsdorf
Tel.: 0 61 72 - 7 17 81
DLRG Landesverband Hessen e.V., Ehrenmitglied

Ralf Gödtel
August-Bebel-Straße 22, 64569 Nauheim
Tel.: 0 61 52 - 85 96 82   Mobil: 01 76 - 19 14 91 01
DLRG Landesverband Hessen e.V., Schatzmeister

Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn
Schlossplatz 1-3, 65183 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 35 05 60   Fax: 06 11 - 35 05 70
Hessischer Landtag, FDP-Fraktion

Christian Jaensch 
Südliche Ringstraße 175, 63225 Langen
Tel.: 0 61 03 - 30 00 60  Mobil: 01 77 - 4 44 50 54  
Fax: 0 61 03 - 3 00 06 16

Horst Klee
Ostwaldstr. 18, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 35 07 17   Fax: 06 11 - 35 05 52
Hessischer Landtag, CDU-Fraktion

Dieter Olthoff
Auf dem Biek 11, 61169 Friedberg
Tel.: 0 60 31 - 52 52   Fax: 0 60 31 - 35 12
DLRG Bezirk Gießen-Wetterau-Vogelsberg e.V. 

Mitglieder des Stiftungsvorstandes:
Thorsten Reus 
Geisenbach 24, 35708 Haiger 
Tel.: 0 27 73 - 7 30 31   Mobil: 01 76 - 63 82 45 06
DLRG Landesverband Hessen e.V., Präsident

Sabine Buschmann
Turnerweg 3 b, 36328 Bad Soden-Salmünster 
Mobil: 01 71 - 6 57 58 56
DLRG Bezirk Main-Kinzig e. V., stv. Bezirksleiterin

Wolfgang Dillhöfer
Turmstr. 6, 65611 Brechen
Tel.: 0 64 38 - 34 62   Fax: 0 64 38 - 9 25 03 50
DLRG Kreisverband Limburg-Weilburg e.V., 
Kreisverbandsleiter

Claus Protzer
c/o Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 0 60 33 - 6 07 70
DLRG Bezirk Gießen-Wetterau-Vogelsberg e. V.,
Bezirksleiter

Kontakt: Stiftung Wasserrettung in Hessen, Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 55 01, Fax: 06 11 - 6 55 36, E-Mail: info@stiftung-wasserrettung-hessen.de
Als gemeinnützig anerkannt durch das Finanzamt Wiesbaden I, Steuer-Nr. 40 250 87169 V/3
Bankverbindung  IBAN:  DE91 5004 4444 0451 4501 00   BIC:  COBADEFXXX    Commerzbank AG

Anzeigen

Unsere 
Gruppenangebote 2016 

und weitere Informationen: 
03683/69 21-636

touristik@viba-sweets.de • www.viba.de
Anmeldung unter: 03683/69 21-600

Das perfekte Ausflugsziel für Gruppen:

 multimediales Nougaterlebnis in der Ausstellung 
 mit Verkostungen

 Gruppenführungen unter Voranmeldung 
 ab 15 Personen 

 Entdeckungsreise mit Einblick in die 
 Confiserie-Manufaktur

 täglich Pralinen- & Schoko-Kurse zum Mitmachen

 Genießer-Restaurant mit Mittags- & Kaffee-Angebot

 Süßes Einkaufsparadies im größten Viba Shop

Öffnungszeiten: Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
(Einlass Ausstellung bis 1 Stunde vor Schließung)

N o u g a t  u n d 
S c h o k o l a d e  e r l e b e n

multimediales Nougaterlebnis in der Ausstellung 

 täglich Pralinen- & Schoko-Kurse zum Mitmachen

 Genießer-Restaurant mit Mittags- & Kaffee-Angebot

 Süßes Einkaufsparadies im größten Viba Shop

Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr

 täglich Pralinen- & Schoko-Kurse zum Mitmachen

 Genießer-Restaurant mit Mittags- & Kaffee-Angebot

 Süßes Einkaufsparadies im größten Viba Shop

Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
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Einsatz-Team haben, mit Interessenten aus Gliederungen, die 
diesen Schritt noch vor sich haben, zusammenholen. Dadurch 
entsteht eine Plattform, auf der sich Erfahrung, Interesse und 
Vorstellungen treffen. Diese Kombination erscheint uns sehr 
hilfreich, das Ziel einer dauerhaft guten Arbeit zum Erhalt der 
Einsatzfähigkeit zu erreichen.

Fabian Hubert: 
Eine Gruppe motivierter Personen hat sich bereits zusammen-
gefunden und beginnt im Mai ihre Arbeit, bis im Oktober der 
erste Workshop zum Thema Jugend-Einsatz-Team in Zusam-
menarbeit zwischen Landesjugend und Landesverband statt-
fi ndet. Eine Ausschreibung für den Workshop im Oktober wird 
voraussichtlich schon im Mai über die bekannten Informations-
wege zur Verfügung stehen. 

Im vergangenen Jahr stand das Thema „Schwimmen lernen“ 
hier im Jahrbuch im Mittelpunkt, in diesem Jahr die Jugend-
Einsatz-Teams. Vom Schwimmen zum Retten? 

Michael Hohmann: 
Das Thema „Gute Schwimmer … starke Retter“ ist schon seit 
Jahren unser Motto. Durch unsere breit aufgestellte Schwimm-
ausbildung für alle Altersklassen, von Kinderschwimmkursen 
über Jugendtraining, Rettungsschwimmausbildung und Er-

wachsenen-Schwimmen, sprechen wir hier viele Zielgruppen 
an; in der Jugendarbeit haben wir schon lange einen sehr gro-
ßen Erfolg. Er bietet uns ein solides Fundament, auf dem wir 
auch künftig genügend ehrenamtliche Wasserretter fi nden, die 
dann mit großem Spaß, Ehrgeiz, Engagement und Fachwissen 
anderen Bürgerinnen und Bürgern helfen.
Diesen Spaß möchten wir durch das neue attraktive Angebot 
für unsere Jugendlichen landauf, landab bekannt machen.

Fabian Hubert:
Der Drei-Schritt, Nichtschwimmer, Schwimmer, Rettungs-
schwimmer, ist für die Zukunftsfähigkeit der DLRG unerlässlich, 
obwohl dies nur einen kleinen Teil der gesamten Verbands-
arbeit darstellen kann. Viele Wege führen zur Jugendarbeit, zum 
 Wasserrettungsdienst an den deutschen Küsten- und Binnen-
gewässern, zum Tauchen oder in die Vorstandsarbeit – aber in 
den meisten Fällen beginnt einer dieser Wege im Schwimmbad.
Ob nun als Ausbilder am Beckenrand, Rettungsschwimmer 
an der Ostseeküste, Jugendleiter, oder Vorstandsmitglied, das 
sich für den Erhalt von Schwimmbädern einsetzt, das Schwim-
men bleibt folglich gemeinsamer Nenner und zentrales Ele-
ment der DLRG. 

Jugend-Einsatz-Teams „JET“
DLRG-Jugend Hessen und Landesverband starten Gemeinschaftsprojekt

Nachwuchsförderung und -gewin-
nung sind in aller Munde und im 
DLRG Landesverband Hessen schon 
lang gelebte Realität. Gemeinsam ha-
ben sich Landesjugendvorstand und 
Leitung Einsatz im Landesverband 

nun konkret zusammengesetzt und den „Startschuss“ für ein 
Gemeinschaftsprojekt auf Landesebene gesetzt, um „Jugend-
Einsatz-Teams“ (JET) in Hessen noch weiter zu etablieren. 
Fragen an Fabian Hubert, Landesjugendvorsitzender und Mi-
chael Hohmann, Leiter Einsatz der DLRG in Hessen: 

Was genau hat den Ausschlag gegeben, damit eine solche In-
itiative ins Leben gerufen wird?

Fabian Hubert: 
Bundesweit haben Jugend-Einsatz-
Teams großes – nicht ausschließlich in-
nerverbandliches – Interesse geweckt. 
Auch in Hessen haben sich die ersten 
JET’s  gegründet und tolle Veranstaltun-
gen durchgeführt. Eine in anderen Ver-
bänden gelebte Tradition, die Verzahnung 
von technischen Inhalten und klassischer Jugendverbandsar-
beit, mit der sich nun auch die DLRG in Hessen auseinander-
setzen wird. 
Verschiedene Gliederungen sprechen sowohl die Verantwortli-
chen in der DLRG-Jugend Hessen als auch im Landesverband 
an, berichten von etablierten JET’s, wünschen Informationen 
und Hilfestellungen, um kurzfristig selbst aktiv werden zu kön-
nen. An dieser Nachfrage und den offensichtlich guten Erfah-
rungen wollen wir unser Angebot orientieren.

Michael Hohmann:
Wir sehen immer wieder, dass es interessierte Jugendliche 
gibt, die unsere Arbeit in der Sommerzeit, die an den Badeseen 

und in den Schwimmbädern stattfi ndet, attraktiv fi nden. Dann 
kommen Herbst und Winter, wir sind nicht mehr sehr präsent 
an den Seen und in den Freibädern. Und in der kommenden 
Saison haben die Jugendlichen dann vielleicht schon ein ande-
res Hobby gefunden.

So kamen wir mit der Jugend ins Gespräch und waren uns 
schnell über die Zielgruppe und ein Format einig: Wir wollen 
die Aktiven zusammenholen und einen Rahmen für den Aus-

tausch schaffen, in dem dann über allgemeine Themen der 
Jugendarbeit, Rahmenbedingungen, aber auch konkret inter-
essante Themen der Wasserrettung, gesprochen werden kann.

Wie genau und in welcher zeitlichen Dimension kann man sich 
das vorstellen?

Michael Hohmann:
Der Zeitplan ist ambitioniert: Schon im Herbst soll ein solcher 
Workshop stattfi nden, der sich vorrangig an die Interessenten 
in den Kreisverbänden und Bezirken richtet. Wir wollen keine 
einmalige Aktion starten, bei der wir kurzfristig versuchen, 
etwas schnell aus der Taufe zu heben. Vielmehr möchten wir 
die Verantwortlichen, die schon Erfahrung mit einem Jugend-
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Wachstum erleben.

Mit Dir möchten wir gemeinsam 
die Herausforderungen der Zukunft 
meistern.

Für Deine ersten Schritte ins Berufs-Für Deine ersten Schritte ins Berufs-
leben bieten wir Dir alles, um Deine leben bieten wir Dir alles, um Deine 
Talente zu fördern. Ob Bergbau, 
Technik, Chemie oder kaufmännische Technik, Chemie oder kaufmännische 
Berufe: Mit hilfsbereiten Kollegen an Berufe: Mit hilfsbereiten Kollegen an 
Deiner Seite fi ndest Du gezielt Deine Deiner Seite fi ndest Du gezielt Deine 
Stärken heraus und wächst an Deinen Stärken heraus und wächst an Deinen 
Aufgaben: als Praktikant, Azubi oder Aufgaben: als Praktikant, Azubi oder 
dualer Student.  

Darauf kannst Du Dich freuen:

„ ANKOMMEN. ANSCHAUEN. 
ANPACKEN. MEHR LERNEN 
GEHT NICHT.“ 
Als Bergbauunternehmen fördern und        

ver edeln wir weltweit mineralische Rohstoffe.

Als Bergbauunternehmen fördern und        

ver edeln wir weltweit mineralische Rohstoffe.

Anzeige

Anzeige

Ausbildung mit Zukunft
Du willst immer ganz genau wissen, wie

die Dinge funktionieren, und freust Dich auf 

neue Herausforderungen? 

Du kannst Dich schnell in unterschiedliche 

Sachverhalte hineindenken und siehst Ver­

änderungen als Chance? 

Du arbeitest gerne im Team und legst Wert 

auf ein gutes Arbeitsklima? 

Du suchst ein Unternehmen, das Dich optimal 

während Deiner Ausbildung unterstützt und 

Dir sehr gute Übernahmechancen bietet?

Dann bist Du bei uns richtig!

Für K+S ist die praxisorientierte Ausbildung 

eine wichtige Investition in die Zukunft. Wir 

bilden deutschlandweit an 11 Standorten aus. 

14 Berufe aus den Bereichen Bergbau, Technik, 

Chemie sowie kaufmännische Berufe kannst 

Du bei uns erlernen. Darüber hinaus hast Du die 

Möglichkeit interessante und bedarfsorientierte 

Weiterbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen.

Bei erfolgreich bestandener Abschlussprüfung 

und guten Leistungen während der Ausbildung 

stehen die Chancen auf einen Arbeitsplatz sehr 

gut – letztes Jahr haben wir 90 Prozent unserer 

Auszubildenden übernommen.

Gemeinsam wollen wir die Herausforderungen der Zukunft meistern, 
denn unsere Nachwuchskräfte gewinnen wir vorwiegend aus den eigenen Reihen.

Die Welt von K+S
Mit über 14.000 Mitarbeitern an 80 Standorten weltweit – von Chile über die USA, 
Kanada und Europa bis nach Singapur – sind wir der größte Salzproduzent der Welt 
und gehören zur Spitzengruppe der internationalen Kalianbieter.

Als Bergbauunternehmen leben wir Werte wie Respekt, Vertrauen, Teamgeist und 
sind stolz auf unsere einzigartige Arbeitswelt – unter und über Tage.

Wir fördern und fordern unsere Mitarbeiter, geben Wissen über Generationen weiter 
und richten uns auf gemeinsame Ziele aus – das macht K+S erfolgreich und lebendig.S erfolgreich und lebendig.
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Rückblick 2015 - Back’s Dir! Rückblick 2015 - Wir schlagen die Zelte auf! 

News: Swimmingpool-Trilogie
Die Swimmingpool-Trilogie ist seit Jahren fest in unserem Jahresprogramm veran-
kert. Unser Ziel ist es die Inhalte des Ausbildungsassistenten Schwimmen mit der 
entsprechenden Methodik und Didaktik für die Zielgruppe Kinder und Jugendliche 
zu verzahnen. 
An drei Wochenenden lernen die Teilnehmenden mit viel Spaß auch weitere Themen der Kinder- 
und Jugendarbeit kennen. Einen Schwerpunkt jedes Moduls bilden die vielen Schwimmbadeinhei-
ten. Hierbei geht es um die praktische Erfahrung, um die Jugendlichen so gut wie nur möglich auf 
ihre Aufgabe am Beckenrand vorzubereiten.
Da auch unsere Überarbeitungsmechanismen niemals ruhig stehen, gibt es ab diesem Jahr einige 
Neuerungen. Durch die Einführung unserer Sommerbildungslawine ist es den Teilnehmenden nun möglich den Ausbildungsassistenten innerhalb 
eines Jahres abzuschließen. Gleichzeitig wurde das Konzept weiter optimiert, so dass noch mehr auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden einge-
gangen werden kann. Es stellt eine tolle Chance für alle Jugendlichen dar, einmal den Schwimmbadalltag durch eine andere Brille zu betrachten 
und auch von Gleichaltrigen zu hören, wie sie ihre Schwimmgruppen mit Freude bei der Sache behalten.

        www.hessen.dlrg-jugend.de                www.facebook.com/dlrgjugendhessen @        www.hessen.dlrg-jugend.de                www.facebook.com/dlrgjugendhessen

(v.l.n.r.) Carsten Brust, Marcus Dörrhöfer, Philipp 
Reuter, Mathias Fahrig – vier ehemalige Vorsitzen-
de der DLRG-Jugend und DLRG-Jugend Hessen

Eine leckere Geburtstagstorte und viele 
selbstgestaltete Cupcakes Erfrischende GetränkeUnsere Bezirke und Ortsgruppen sind mit dabei Ein Blick zum nächsten Mal: Zeltlager 2017!Der neue Landesjugendvorstand: Maik Hampl 

und Fabian Hubert gratulieren sich gegenseitig
Show-Einlagen60 Jahre jung – eine tolle Party! Basteln

Die Gliederungen berichten von ihrer Arbeit Diskutieren, lachen…

Neue Teamerinnen und Teamer der DLRG-
Jugend Hessen werden willkommen geheißen

Die Jugendaktions-Tour 
zum Ausprobieren…

Viele helfende Hände

Back’s Dir! 
Jubiläumswochenende 

mit Politischem Empfang, 
Ehemaligentreffen, 

Landesjugendtag und 
-forum und 60-Jahr-Feier

vom 1. – 3. Mai 2015 in 
Wetzlar 

Back’s Dir! 

Landeszeltlager vom 4. – 7. Juni 2015 in Homberg (Ohm)
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Es ist soweit, im Mai 2017 startet das nächste Landeszeltlager in Westernohe! 

Ganz nach dem Motto „In 62 Stunden um die Welt! Hessen ohne Grenzen!“ wollen wir euch 
auch bei diesem Zeltlager etwas ganz Besonderes bieten: Vom 25. – 28. Mai 2017 werden wir  
gemeinsam die Welt entdecken und die Grenzen von Hessen in die Welt verschieben. 

Wir werden uns erneut mit vielen hessischen Gliederungen treffen um die größte Veranstaltung der 
DLRG-Jugend Hessen zu einem einmaligen Erlebnis für alle Teilnehmenden zu machen. Wir möchten die 
Vernetzung der Teilnehmenden getreu dem Motto „Hessen ohne Grenzen“ auch gliederungsübergreifend 
fördern und die große Vielfalt unseres Kinder- und Jugendverbandes präsentieren. Im Jahr 2015 habt ihr an 
verschiedenen Workshops teilgenommen, in denen ihr gebastelt, gemalt, gespielt und viel gelacht habt - auch 
dies soll beim nächsten Zeltlager nicht zu kurz kommen. In eurem „Reisepass“ werdet ihr aus all den vielfäl-
tigen Angeboten, regionalen Besonderheiten der Gliederungen und von Vielem mehr die „Reisevisa“ sammeln. Viel mehr wollen wir an dieser 
Stelle nicht verraten, aber ihr seht, es lohnt sich auch 2017 wieder mit dabei zu sein. Natürlich haben wir bereits jetzt für nächstes Jahr wieder 
bestes Zeltlagerwetter bestellt. Wir freuen uns auf die Teilnahme von möglichst vielen hessischen Ortsgruppen und Bezirken. 

Ihr habt noch Fragen, möchtet euch beteiligen oder benötigt mehr Informationen? 
Dann meldet euch bei uns: landeszeltlager@hessen.dlrg-jugend.de. 

Vielfalt in der DLRG leben und lernen – auch 2016!

Unter diesem Motto fand im November 2015 ein Seminar statt, in dem sich 
die Teilnehmenden mit verschiedenen Zielgruppen innerhalb der DLRG 
befassten, über Vorurteile und ihre Wirkung diskutierten und mit dem Vi-
deo „Nicht mit dir!“ deutlich machten: „Bei uns ist Platz für jeden. Jedoch 
nicht für Rassismus und Menschenfeindlichkeit! 

Das Video wurde von knapp 28.000 Menschen angesehen – ein toller Erfolg! Auch in 
diesem Jahr werden wir an diesem wichtigen Thema dranbleiben, für die DLRG-Jugend 
Hessen und über die Grenzen des Verbands hinaus – eine Projektgruppe steht schon 
in den Startlöchern. Sobald wir einen Termin für das Kick-Off, also das Auftakttreffen 
des Projektes, haben, geben wir diesen auf unserer Homepage und Facebook bekannt. 
Haltet die Augen auf! 

Hessen ohne Grenzen

 25. – 28. Mai 2017 in Westernohe!
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Mit Blaulicht
in die Zukunft

Infos unter polizei.hessen.de/karriere

Polizei Hessen

BEWERBEN!
JETZT
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Materialien und Angebote für die Jugendarbeit vor Ort 

Flyer

Kennt ihr schon den Flyer „Baden mit Kinder- und Jugendgruppen“? 
Im letzten Jahr haben wir ihn neu aufgelegt und aktualisiert. Die Baderegeln, allgemeine Tipps für Aufsichts-
personen und Hinweise für verschiedene Gewässer – mit diesem Flyer könnt ihr die wichtigsten Informa-
tionen rund um diese Themen umfassend weitergeben, wie z.B. an Schulen oder andere Vereine, die mit 
Jugendgruppen die Freizeitaktivitäten am und im Wasser betreiben möchten.

Ergänzend zum Jahresprogramm der DLRG-Jugend Hessen haben wir außerdem einen neuen Flyer zu den 
Ausbildungen der DLRG-Jugend Hessen aufgelegt. Hier findet ihr alle Informationen rund um die Ausbildung 
zur Jugendleiterin bzw. Jugendleiter, zum Teamer / zur Teamerin oder zum Projektmanager/ zur Projektma-
nagerin.

All diese Flyer und Informationen lassen wir euch gerne als Unterstützung für eure Arbeit vor 
Ort zukommen. Schreibt uns einfach eine E-Mail an ljb@hessen.dlrg-jugend.de

Coaching für Bezirke und Ortsgruppen

Um was kann es hier gehen? Mögliche Themen sind das Etablieren einer eigenen Jugend, Hilfe bei der Kassenführung oder 
Kommunikationsprobleme innerhalb des Jugendvorstands. Mit Hilfe erfahrener Coaches können diese Themen auf den 
Tisch kommen und bearbeitet werden. 

Wer sind die Coaches? Es gibt viele ehemalige Jugendvorständler, die die Jugend noch nicht ganz 
loslassen wollen und von deren Erfahrungs- und Ideenschatz wir profitieren können. Diese Ehemaligen 
möchten wir als Coaches einsetzen: Sieht eine Gliederung bei einer Angelegenheit innerhalb des Kreisver-
bands, des Bezirks oder der Ortsgruppe den Bedarf eines Coachings, können sie dieses bei uns abrufen. 
Sie bekommen einen erfahrenen Coach an die Seite gestellt, der einen neuen Blickwinkel und viele Er-
fahrungen mitbringt. Denn warum soll das Rad ständig neu erfunden werden? Wie das Coaching aber an 
sich aussieht, ist individuell verschieden. So kann es durch Telefonate, per Mail oder Besuche vor Ort 
passieren. Vielleicht kommt während der Arbeit auch der Wunsch zu einem „Was-ihr-wollt-Seminar“ auf, 
welches sich dann an das Coaching anschließen würde. 

Wann geht es los? Für Juli 2016 planen wir ein erstes Treffen mit den Coaches und im Anschluss die 
intensive Bewerbung dieses Konzeptes. Vielleicht finden sich ja auch hierdurch noch Ehemalige, die sich 
angesprochen fühlen und gerne mitarbeiten wollen. 

Ausbildung bei real,-
Bei real,- beginnen jährlich rund 400 junge Menschen 

ihre Ausbildung. Dabei werden für jeden Schulabschluss 

entsprechende Ausbildungsmöglichkeiten angeboten. 

Unter dem Motto „Zeig was in Dir steckt“ sind nicht nur

die obligatorische Ausbildungsordnung, sondern 

auch darüber hinausgehende konkrete Projekte fester 

Bestandteil der Ausbildung. Außergewöhnliche 

Schulungsmaßnahmen zeigen, dass real,- großen Wert 

auf die Förderung junger Menschen legt. 

Und sie waren ausschlaggebend dafür, dass die Jury der

Fachzeitschrift Lebensmittel Praxis real,- im Jahr 2015 

zum wiederholten Male zum „Ausbilder des Jahres“ 

in der Kategorie „Handelszentralen“ geehrt hat. 

2013 erhielt der real,- Auszubildende Alexander Oepen 

im Rahmen der Bundesbestenehrung durch die In-

dustrie- und Handelskammer von Günther H. Oettinger, 

EU-Kommissar für Energie, die Auszeichnung zum 

besten Abschlussabsolventen im Einzelhandel.

Seit 2014 bietet real,- den neu eingestellten Aus-

zubildenden eine 100 prozentige Übernahmegarantie 

nach Ausbildungsende bei guten Ausbildungs-

leistungen. Damit ermöglicht das Unternehmen den 

Nachwuchskräften frühzeitig eine berufliche

Perspektive und möchte so gut ausgebildete junge 

Menschen an sich binden.

Weitere Informationen unter
www.real.de/ausbildung
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ÜBERNAHME?

Zeig was in 
dir steckt: Starte 
eine Ausbildung
bei real,-
• zum/zur Kaufmann/-frau 
   im Einzelhandel

• zum/zur Verkäufer/-in

• zum/zur Fleischer/-in

• zum/zur Fachverkäufer/-in 
  im Lebensmittelhandwerk

• und für Abiturienten/-innen bieten 
  wir die kombinierte Aus- und
  Fortbildung zum/zur Fachwirt/-in 
  für Vertrieb im Einzelhandel

• Übernahmegarantie nach der 
  Ausbildung bei guten 
  Ausbildungsleistungen

real.de/ausbildung

Bewirb Dich jetzt in Deinem real,- Markt
oder unter real.de/ausbildung

• zum/zur Fleischer/-in

• zum/zur Fachverkäufer/-in 
  im Lebensmittelhandwerk

• und für Abiturienten/-innen bieten 
  wir die kombinierte Aus- und
  Fortbildung zum/zur Fachwirt/-in 
  für Vertrieb im Einzelhandel

• Übernahmegarantie nach der 
  Ausbildung bei guten 
  Ausbildungsleistungen

real.de/ausbildungreal.de/ausbildung

Bewirb Dich jetzt in Deinem real,- Markt
oder unter real.de/ausbildung

Impressum real,- SB-Warenhaus GmbH, 
Metro-Straße 1, 40235 Düsseldorf
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Termine

17. – 19. Juni 2016 – Wetzlar
  Bildungslawine II

01. - 03. Juli 2016 – Darmstadt
   Meeting Operations
Jahresplanung der DLRG-Jugend Hessen

04. September 2016 – Wiesbaden
   Tag der offenen Tür

24. September 2016 – Wiesbaden
   Ich will mutig sein! – Zivilcourage-Training

16. – 21. Oktober 2016 – Grünberg
    Jugendleiter-Ausbildung

4. – 6. November 2016 – Bad Hersfeld
  Bildungslawine III

19. November 2016 – Limburg
   Landesjugendforum & Landesjugendrat

25.-28. Mai 2017 – Westernohe
   Landeszeltlager

Falls ihr weitere Informationen möchtet oder Fragen habt, schaut auf unsere Homepage www.hessen.dlrg-jugend.de 
und auf Facebook www.facebook.com/dlrgjugendhessen oder wendet euch an unser Landesjugendbüro. 

Weitere Angebote

   Jugend-Aktions-Tour
Das Jugend-Aktions-Team bereitet ein spannendes 1-Tages-Programm für Ortsgruppen vor und führt 
dieses vor Ort durch. Unverbindliche Kontaktaufnahme mit dem Landesjugendbüro mindestens 
4 Monate vorher. Die Kontaktdaten findet ihr unten.

   Bildungsurlaub
Fünf Tage bezahlte Freistellung zur politischen Bildung: „Was Ihr wollt“ - Maßgeschneiderter Bildungs-
urlaub für Gruppen (verschiedene inhaltliche Schwerpunkte sind möglich, mehr Informationen gibt es 
auf unserer Homepage)

@

Schon seit Jahren bietet die Landesjugend sogenannte „Was-ihr-wollt“-Seminare 
an. Hierbei können Gliederungen, die sich ein bestimmtes, individuelles Seminar 
wünschen, dieses bei der Landesjugend buchen. Auch finanziell bietet diese Se-
minarform Vorteile – die Landesjugend bezuschusst diese! 

Bereits stattgefunden haben: Seminare zum Thema „Kochen“, was bei Großevents wie Zeltla-
gern ja immer ein großer Aufwand ist, oder aber auch Spiele- und Kommunikationsseminare. 
Was auch möglich ist: Die Moderation für Vorstandssitzungen auszugliedern. Dies hat zum 
Beispiel die OG Friedberg-Bad Nauheim schon mehrmals gemacht. Durch externe Moderato-
rinnen und Moderatoren kann der ganze Vorstand intensiv an der Veranstaltungsplanung, den 
Geschäftsverteilungsplänen oder auch an der Verbandskommunikation arbeiten, ohne sich um 
den Rahmen der Sitzung zu kümmern. 

Das „Gemeinschaftsprojekt JET“ hatte im Januar 2016 seinen Startschuss. Michael Hohmann und Maik Hampl trafen sich 
in der Geschäftsstelle in Biebrich um erste Strukturen und Arbeitsprozesse für das Thema JET zu planen. 

Basis der Planungen waren die Rückmeldungen der Bezirks-und Kreisverbandsjugenden am Herbstrat 2015 der 
DLRG-Jugend Hessen: Diese wünschten sich Unterstützung und Hilfe bei Gestaltung und Aufbau von JET-Grup-
pen. Dieses Anliegen passt perfekt zum Vorhaben des Landesverbandes, die Nachwuchsförderung im Bereich 
„Einsatz“ weiter zu unterstützen und voranzutreiben. Als nächster Schritt wurde eine Arbeitsgruppegruppe 
gegründet, die Ende des Jahres einen Workshop durchführen wird. Dieser Workshop richtet sich an alle, die ein 
JET-Team aufbauen möchten oder bereits eines leiten. 
Die Projektgruppe und der Workshop dienen dazu ein Netzwerk zwischen den einzelnen Gliederungen aufzu-
bauen und nach dem Motto „Best Practice“ den Austausch zu gestalten.

Was-ihr-wollt-Seminare

Jugend-Einsatz-Team (JET)

„Wir sind dabei geblieben, weil es einfach gut war.“ (OG Friedberg-Bad Nauheim)

DLRG-Jugend Hessen und DLRG Landesverband Hessen arbeiten Hand in Hand

Wer Interesse hat und sich aktiv beteiligen möchte, kann sich direkt an die Ansprechpartner wenden:
Michael Hohmann: leiter-einsatz@lv-hessen.dlrg.de oder Fabian Hubert: f.hubert@hessen.dlrg-jugend.de 

@
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Unsere Angebotsstruktur setzt sich wie folgt zusammen:

Teilnehmendenstruktur: 

Teilnehmendenstruktur: 

Art der Wettkämpfe:

Kinder- und Jugendarbeit
Das Jahr 2015 in Zahlen – 60 Jahre DLRG-Jugend Hessen  Rettungssport

50%

40%

30%

20%

10%

0-6 J. 7-10 J. 11-14 J. 15-18 J. 19-26 J.

Kinder- & 
Jugenderholung 

Jugendbildung

Mitarbeiterfortbildung 

51%

2%

18%

(Daten aus der Leistungsbilanz 2015 der Landesjugend und der Bezirke, Kreisverbände und Orts- 
bzw. Kreisgruppen)

Sonstige Angebote 
29%

Meisterschaften 

Vergleichswettkämpfe

Sonstiges

67%

5%

9%

Spaßwettkämpfe
19%

Betreuerinnen und Betreuer bei 
Veranstaltungen und im Rettungssport

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
(0 – 26 Jahre) im Landesverband Hessen

Veranstaltungen 
der Kinder- und Jugendarbeit

32.563 

2.000 

250 

50%

40%

30%

20%

10%

0-6 J. 7-10 J. 11-14 J. 15-18 J. 19-26 J.
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www.sparkassenversicherung.de

Sie finden uns in nahezu 
jeder Gemeinde in unseren 
SV Generalagenturen, 
SV Geschäftsstellen sowie 
bei unseren Partnern in 
allen Sparkassen.

Im Sport braucht man auch 
ein wenig Glück. Im Leben 
ein Stück Sicherheit.

Anzeige
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DEINE ZUKUNFT BEGINNT 2017!
Wir machen Wiesbaden mobil!

Mehr als 53 Millionen Fahrgäste befördern wir jedes Jahr und 
Du kannst dazu beitragen, dass es zukünftig noch mehr werden.

Bewirb Dich unter: www.eswe-verkehr.de/karriere

WIR 
SUCHEN 
DICH!
industriekauffrau/-mann 
kfz-mechatroniker (w/m)

ESWE Verkehrsgesellschaft mbH · Gartenfeldstraße 18 · 65189 Wiesbaden 
Telefon (0611) 450 22-450 · www.eswe-verkehr.de

DEIN AUFTRAG:
DINGE BEWEGEN

DEINE CHANCE:
EINSTEIGEN

WIR MACHEN WIESBADEN MOBIL!

ESWE Verkehr ist der ebenso traditionsreiche wie zukunfts-
orientierte Betreiber des Öffentlichen Personennahverkehrs 
in Hessens Landeshauptstadt Wiesbaden. Die Busse von ESWE 
Verkehr sind seit Jahrzehnten eine Selbstverständlichkeit im 
Wiesbadener Stadtbild. Das daraus resultierende Vertrauen in 
uns verbinden wir als fortschrittliches Verkehrsunternehmen 
mit vielen technologischen Innovationen: Unsere junge, rund 
240 Fahrzeuge umfassende Busfl otte ist insbesondere im 
Bereich der Abgasreduzierung und -fi lterung beispielgebend. 
Da es in Wiesbaden keinen schienengebundenen ÖPNV gibt, 
spielt der Linienbusverkehr eine umso wichtigere Rolle; unser 
fast 700 Kilometer langes Streckennetz setzt sich aus insgesamt 
41 Linien zusammen. 

Unterstütze uns darin, Wiesbaden weiterhin mobil zu machen!

Eine professionelle und umfassende Ausbildung ist der 
wichtigste Grundstein für eine chancenreiche Zukunft.

Die ESWE Verkehrsgesellschaft in Wiesbaden ist eines der größ-
ten Nahverkehrsunternehmen in Hessen.  In unserem moder-
nen Arbeitsumfeld ist die Betriebsatmosphäre von Kollegialität 
und von fl achen Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen 
gekennzeichnet. Doch das Wichtigste ist: Uns zeichnet eine 
betont ausgeprägte Kundenorientierung aus. Unter der Devise 
„Immer noch ein bisschen besser werden!“ arbeiten die gut 
960 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ESWE Verkehr tag-
täglich daran, die Fahrgäste vollauf zufriedenzustellen.

Mehr als 53 Millionen Fahrgäste befördern wir jedes Jahr – und 
Du kannst dazu beitragen, dass es zukünftig noch mehr werden!

Bei ESWE Verkehr....

•    wirst Du im Beruf Industriekaufmann/-frau oder 
Kfz-Mechatroniker/-in Fachrichtung Pkw-Technik ausgebildet

•   werden verantwortungsbewusste Teamplayer gesucht 

•    bist Du richtig, wenn Du mit Engagement und Energie lernst 
und Deine Ziele verfolgst

•    freuen wir uns auf Dich, wenn du Lust auf eine professionelle 
Ausbildung in einem modernen Verkehrsbetrieb hast 

•    hast Du nach erfolgreichem 
Abschluss die Chance auf 
einen vielseitigen 
Arbeitsplatz

Deine Zukunft beginnt 2017. Bewirb Dich jetzt!
Weitere Informationen zur Bewerbung und Anforderungen der berufl ichen 
Ausbildung bei ESWE Verkehr: www.eswe-verkehr.de

Anzeige
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Landesjugendbüro

Geschäftsführung und Bildungsmanagement

Linnea Sundström 
Uferstr. 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 30 12 31
l.sundstroem@hessen.dlrg-jugend.de 

Geschäftsführung, Fundraising, Bildungslawinen, Jugend-
leiter-Ausbildung, Prävention sexualisierter Gewalt

Bildungs- und Projektreferentin 

Yael Lichtman
Uferstr. 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 30 12 31
y.lichtman@hessen.dlrg-jugend.de

Gremien, Beteiligung von Kindern und Jugendlichen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Projektmanagement, Kooperation 
mit Schulen

Sekretariat und Sachbearbeitung

Annabel Schneider 
Uferstr. 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 30 12 31

a.schneider@hessen.dlrg-jugend.de

Allgemeine Korrespondenz, Veranstaltungsorganisation, 
Freistellungs- und Juleica-Anträge

Adressen

Landesjugendvorstand

Landesjugendvorsitzender

Fabian Hubert
Mobil: 01 70 - 3 23 32 79
f.hubert@hessen.dlrg-jugend.de 

Außen- und Innenvertretung, Gremien, hauptamtliches Perso-
nal, Prävention sexualisierter Gewalt, Jugendeinsatz-Team (JET)
Patenbezirke: Bergstraße, Frankfurt, Gießen-Wetterau-
Vogelsberg

Die stellvertretenden Landesjugendvorsitzenden:

Lars Ewald
Mobil: 01 76 - 81 12 01 88
l.ewald@hessen.dlrg-jugend.de

Kontakt zur Bundesjugend, Internationale Jugendarbeit, 
Zeltlager, Gremien, Bildungsurlaub
Patenbezirke: Fulda-Weser, Offenbach, Schwalm-Eder

Katharina Andrasch von Domby
Mobil: 01 62 - 7 62 50 15
k.andraschvondomby@hessen.dlrg-jugend.de

Bildungsbereich: Bildungslawinen, Jugendleiter-Ausbildung, 
Train-The-Teamer, hauptberufliches Personal, Anerkennung 
Qualifizierungen LV/LJ
Patenbezirke: Waldeck-Frankenberg Lahn-Dill, 
Rüsselsheim, Kelsterbach

René Rörig 
Mobil: 01 76 - 70 85 12 60
r.roerig@hessen.dlrg-jugend.de

Öffentlichkeitsarbeit, Projektmanagement, 
Coaching, Zeltlager
Patenbezirke: Rodgau-Dreieich, Rhein-Taunus, 
Hersfeld-Rotenburg

Ressortleiter für Wirtschaft und Finanzen

Marc Luh
Tel.: 0 61 67 - 9 13 62 19
m.luh@hessen.dlrg-jugend.de

Haushaltsplanung, Kontoführung, Projektmanagement, 
Swimmingpool-Trilogie
Patenbezirke: Groß-Gerau, Main, Werra-Meißner, Wiesbaden

Helene Will
h.will@hessen.dlrg-jugend.de

Jugendförderung vor Ort, Jugend-Aktions-Tour (JAT), Facebook, 
Starter-Seminare/Was-ihr-wollt-Seminare
Patenbezirke: Darmstadt-Dieburg, Odenwald 
Marburg-Biedenkopf, Main-Kinzig

Philipp Trümper
Mobil: 01 51 - 12 36 36 79
p.truemper@hessen.dlrg-jugend.de

Arbeitsgemeinschaft „H7“, Hessischer Jugendring, Jugendord-
nungen, Projektmanagement
Patenbezirke: Dill, Limburg-Weilburg, Osthessen-Fulda

Landesverbandsvizepräsident:

Rudolf Keller 
Mobil: 01 76 - 62 01 48 30, Tel.: 0 62 06 - 38 32
keller@lv-hessen.dlrg.de

Vertreter im Landesjugendvorstand

Adressen

48 49

Willkommen im Naturbad
in Schwalbach am Taunus
Aktuelle Informationen unter
www.schwalbach.de/Freizeit&Kultur/Naturbad

Anzeige
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Akademie Hochwasserschutz

Vorstand

Präsident

Dieter Olthoff
Auf dem Biek 11, 61169 Friedberg
Tel.: 0 60 31- 52 52   Mobil 01 76 - 63 31 02 49   
Fax: 0 60 31- 35 12
dieter@ms-olthoff.de

Vizepräsident Wirtschaft & Finanzen

Wolfgang Dillhöfer
Turmstr. 6, 65611 Brechen
Tel.: 0 64 38 - 34 62   Fax: 0 64 38 - 9 25 03 50
wolfgang.dillhoefer@t-online.de

Vizepräsident Mitgliederbetreuung

Rudolf Keller
Europaring 14, 68623 Lampertheim
Tel.:  0 62 06 - 38 32   Mobil 01 76 - 62 01 48 30
rudolf.keller@nexgo.de

Vizepräsident Marketing

Leiter der Akademie

Harald Blum
Heinrich-Theobald-Str. 2, 74889 Sinsheim-Dühren
Tel.: 0 72 61 - 97 63 02   Fax: 0 72 61 - 97 63 01
Mobil 01 73 -  9 71 79 01
blum.duehren@t-online.de

Verwaltungsrat

Carsten Brust
Max-Beckmann-Weg 5, 65428 Rüsselsheim
Tel.: 0 61 42 - 79 63 30

Heinz Thöne
Erlenweg 6, 69412 Eberbach
Tel.: 0 62 71 - 17 73   Mobil 01 63 - 2 71 17 73
heinzthoene@t-online.de

Karl-Heinz Ledermann
Im Ort 50, 74683 Waldenburg
Mobil 01 51- 40 22 33 87
vp.ledermann@wuerttemberg.dlrg.de

Geschäftsstelle

Uferstraße 2a, 65203 Wiesbaden
Tel.: 06 11 - 6 09 23 22   Fax: 06 11 - 6 55 36

Programmauszug

Fachberater Hochwasser
Wiesbaden 21.09. - 23.09.2016
Suderburg 27.10. - 29.10.2016

Symposium 2016
Friedberg-Dorheim  11.11.2016 

Mitgliederversammlung
Lampertheim 22.04.2016

Weitere Informationen zu Fachtagungen und Veranstal-
tungen fi nden Sie unter 
www.akademie-hochwasserschutz.de

Ausbildung bei 
DÄNISCHES BETTENLAGER
Die Schule ist vorbei. Endlich! Nun wird es Zeit, dass Dein Leben Fahrt 

aufnimmt. Mit einem erstklassigen Ausbildungsplatz bei DÄNISCHES 

BETTENLAGER. Sowohl in unserer Zentrale in Handewitt als auch 
in unseren Logistikzentren und den 1.160 Filialen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz, Frankreich, Italien und Spanien hast Du 
vielfältige Möglichkeiten, Dich einzubringen und Dich zu verwirk­

lichen. Nutze Deine Chance in einem international erfolgreichen 

Unternehmen, in dem motivierte Talente früh Verantwortung über­

nehmen können. Gefördert und gefordert wirst Du bei uns in 

spannenden Entwicklungs­ und Qualifizierungsprogrammen. 

Aber auch Deine Kollegen und Vorgesetzten sind für Dich da, 

um gemeinsam mit Dir eine neue Entwicklungsstufe zu erreichen. 

Der nächste Karriereschritt kommt bei DÄNISCHES BETTENLAGER 
oft schneller als man denkt.
Das beweisen zahlreiche junge Führungskräfte, die größtenteils 
aus dem eigenen Nachwuchs stammen.

Diese Zukunftsperspektive gefällt Dir? 
Dann bewirb Dich jetzt auf eine unserer freien Ausbildungsstellen.
Wir sehen uns!

Alle Infos zu unseren Ausbildungsplätzen findest Du unter 
www.DaenischesBettenlager.de/Karriere.
Derzeit haben wir noch Ausbildungsplätze für das Jahr 2016 zu vergeben.
Ab Herbst findest Du die Ausbildungsplätze für 2017.
Eine Initiativbewerbung ist natürlich jederzeit willkommen

Wir suchen für unsere Filialen in Hessen
Azubis zum/zur

Handelsfachwirt(in)
(Abiturienten-Programm)

oder zum/zur

Kaufmann/-frau im
Einzelhandel.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb und informiere Dich am besten direkt über
unser Online-Azubi-Portal:
www.DaenischesBettenlager.de/Karriere

Anzeige

Maximilian Kamenshine
Saalburgallee 39, 60385 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 - 60 32 97 29
info@hydrobaffle.de

brust@hessen.dlrg.de



Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.
Uferstraße 2a
65203 Wiesbaden

Telefon:  0611 - 6 55 01
Telefax:  0611 - 6 55 36

E-Mail: geschaeftsstelle@lv-hessen.dlrg.de
www.lv-hessen.dlrg.de

DLRG-Jugend Hessen
Uferstraße 2a
65203 Wiesbaden

Telefon:  0611 - 30 12 31
Telefax:  0611 - 30 90 06

E-Mail: ljb@hessen.dlrg-jugend.de
www.hessen.dlrg-jugend.de


